


Ein mystischer Pfad über Hinterstein führt zu den Wilden Fräulein (Tour 62).



Gut gerüstet besser ans Ziel Auch wenn manche Touren in diesem Buch eher als
Spaziergang denn als Wanderung durchgehen, gilt grundsätzlich: Feste Wander- oder
Trekkingschuhe sind ein Muss für sicheres Wandern. Halbschuhe, Turnschuhe etc. bieten
zu wenig Halt, wirken sich negativ auf die Fußgesundheit aus und sind oft der Auslöser
von vermeidbaren Unfällen. Wanderstöcke hingegen begünstigen eine gesunde, aufrechte
Körperhaltung und schonen die Gelenke. Ebenfalls von Vorteil ist bequeme
Wanderkleidung aus Funktionsmaterial, das schnell trocknet und leicht ist. Auf Abstand
sollten wir hingegen beim Rucksack gehen, und zwar auf Abstand zum Rücken. Dies
ermöglichen spezielle Bauweisen, die das Gewicht optimal verteilen und eine bessere
Luftzirkulation erlauben. Dadurch bleiben Wanderhemden auch an Sommertagen länger
trocken, und man hat ein deutlich besseres Gefühl auf der Haut.

Zeichenerklärung zu den Tourenkarten

Wandertour mit Laufrichtung

Tourenvariante

Ausgangs-/Endpunkt der Tour

Wegpunkt

Bahnlinie mit Bahnhof

S-Bahn

Tunnel

Seilbahn, Gondelbahn

Bushaltestelle

Parkmöglichkeit

Hafen

Autofähre

Personenfähre

Flugplatz



Kirche

Kloster

Burg/Schloss

Ruine

Wegkreuz

Denkmal

Turm

Leuchtturm

Windpark

Windmühle

Mühle

Hotel, Gasthof, Restaurant

Jausenstation

Schutzhütte, Berggasthof (Sommer/Winter)

Schutzhütte, Berggasthof (Sommer)

Unterstand

Grillplatz

Jugendherberge

Campingplatz

Information

Museum

Bademöglichkeit

Bootsverleih



Sehenswürdigkeit

Ausgrabung

Kinderspielplatz

schöne Aussicht

Aussichtsturm

Wasserfall

Randhinweispfeil

Maßstabsleiste

Piktogramme erleichtern den Überblick

Leicht
Mittel
Schwer

Gehzeit

Höhenunterschied

Weglänge

mit öffentlichen Verkehrsmitteln durchführbar

Auch mal Pause machen Zu einer schönen Wanderung gehört natürlich auch eine
Einkehr oder längere Rast. Unsere Wanderungen führen deshalb zu zahlreichen herrlich
gelegenen Plätzen, von denen man Jahre später noch schwärmt und die sich perfekt für ein
Picknick eignen. Zudem kommen die meisten der Touren an einer Wirtschaft oder gleich
mehreren vorbei, sodass man sich mit Gleichgesinnten austauschen und nebenbei die
Mystischen Pfade in Deutschland weiterempfehlen kann. Bevor Sie darauf verzichten,
eigenen Proviant mitzunehmen, vergewissern Sie sich aber, dass die gewählte Wirtschaft



oder Hütte geöffnet ist.

Anfahrt Die überwiegende Zahl der Wanderziele in diesem Buch sind gut mit öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erreichen. Wer mit dem Auto anreist und ein Navi nutzt, kann sich auf
der Website zum Buch unter http://gps.bruckmann.de die GPS-Daten der einzelnen Touren
downloaden. Diese führen ihn punktgenau zum Ausgangspunkt der Wanderung bzw. zur
nächstgelegenen Parkmöglichkeit.

Gehzeiten, Höhenangaben und Wegbeschaffenheit Die genannten Zeiten sind die
reinen Gehzeiten. Weil es bei vielen der Touren einiges zu entdecken gibt, beinhalten diese
auch die Zeiten, in denen man sich umsieht und die Landschaft auf sich wirken lässt.
Pausen oder gar eine längere Einkehr sind darin jedoch nicht enthalten. Rechnen Sie auch
bitte etwas Zeit für unvorhergesehene Änderungen ein, sodass Sie bei zusätzlichen
Abstechern, bei kürzerem Verlaufen oder einem gesperrten Weg (z. B. wegen
Holzfällarbeiten) noch rechtzeitig zurück am Ausgangspunkt sind. Bei Drucklegung des
Buches waren einige Touren, insbesondere in den Bayerischen Hausbergen und im Allgäu,
aufgrund der außerordentlichen Schneemenge noch nicht begehbar. Informieren Sie sich
im Zweifelsfall vor Antritt der Tour bei der zuständigen Tourist-Info oder
Gästeinformation, ob die Wege begehbar sind. Unsere Höhenangaben beinhalten die
tatsächlich zu leistenden Höhenmeter. Lediglich kleine Kuppen und Senken mit nur
geringem Höhenunterschied haben wir ausgelassen. So stehen Sie nicht plötzlich vor einem
großen Zwischenanstieg, der nirgends erwähnt wird.

http://gps.bruckmann.de

